
 

 

 
 

Freitag 10.10.2025: Mit Pauken und Trompeten (GB, 1996) 
Schauspieler*innen: Pete Postlethwaite, Tara Fitzgerald, Ewan McGregor 
Regie: Mark Herman; Filmlänge: 103 min. 
 

Freitag 14.11.2025: Meine Schwestern (Deutschland 2013) 
Schauspieler*innen: Nina Kunzendorf, Jördis Triebel, Angela Winkler 
Regie: Lars Kraume; Filmlänge: 88 min 
 

Freitag 12.12.2025: Das verlorene Halsband der Taube (Tun., 1992) 
Schauspieler*innen: Navin Chowdhry, Walid Arakji, Ninar Esber 
Regie: Nacer Khemir; Filmlänge: 90 min 
 

Freitag 09.01.2026: Cairo Time (Kanada, Irland, Ägypten 2009) 
Schauspieler*innen: Patricia Clarkson, Alexander Siddig 
Regie: Ruba Nadda; Filmlänge: 86 min 
 

Freitag 06.02.2026: Wahnsinnig verliebt (Frankreich 2002) 
Schauspieler*innen: Audrey Tautou, Caroline Thivel, Isabelle Carré 
Regie: Laetitia Colombani Filmlänge: 100 min 
 

Freitag 13.03.2026: Das Blaue vom Himmel (Deutschland 2011) 
Schauspieler*innen: Hannelore Elsner, Juliane Köhler, Karoline Herfurth 
Regie: Hans Steinbichler; Filmlänge: 99 min 
 

Freitag 17.04.2026: Mission: Joy (USA 2021) 
Darsteller: Dalai Lama, Desmond Tutu 
Regie: Louie Psihoyos; Filmlänge: 85 min 
 

Freitag 08.05.2026: Die Schöne und der Geist (Indien 2005) 
Schauspieler*innen: Shah Rukh Khan, Rani Mukerji, Juhi Chawla 
Regie: Amol Palekar; Filmlänge: 134 min. 
 

 
Beginn: 19.00 Uhr  

Einlass: 18.30 Uhr 

  

 

 

 

 

 
Kino in Landwasser 

„Love Makes the World Go Round“ 
 
 
Angestoßen durch Bewohnerinnen und Bewohner aus dem Stadtteil haben 

sich seit Herbst 2013 monatliche Filmabende im Haus der Begegnung zu 

einem Fixpunkt im kulturellen Quartiersleben entwickelt.  

Mit dem Leitspruch „Love Makes the World Go Round“ bleiben wir unserem 

Anspruch treu, mit Filmen aus verschiedenen Ländern und Kulturen in 

andere Lebenswelten einzutauchen. Ab Oktober 2025 zeigen wir wieder an 

jedem zweiten Freitag im Monat um 19 Uhr im Haus der Begegnung auf 

großer Leinwand Filme, die ans Herz gehen, einen zum Lachen oder 

Nachdenken bringen. Eingeladen sind alle Bewohner*innen von Landwasser 

und Gäste aus den benachbarten Stadtteilen.  

Erleben Sie gemeinsam mit Nachbar*innen, Freund*innen, Verwandten und 

Bekannten berührende Kinoabende und lassen Sie sich von wunderbaren 

Bildern und eindrucksvollen Geschichten in die vielfältige Welt der Liebe 

entführen.  

 

Der Eintritt ist frei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haus der Begegnung, sekretariat@hdb-freiburg.de, Telefon: 0761-131549  
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10.10.2025: Brassed off – Mit Pauken und Trompeten 

Tagsüber arbeiten sie unter Tage, abends machen sie Musik – die 

Männer der Bergarbeiterkapelle in der Kleinstadt Grimley. Doch die 

Zeiten sind hart. Die Kumpel sind von der Zechenschließung bedroht, 

und die Blaskappelle soll aufgelöst werden.Da kehrt die schöne Gloria 

in ihre Heimtstadt zurück. Mit ihrem Flügelhorn bringt sie frischen Wind 

in die Truppe und eine Menge Aufregung in das Leben des jungen 

Posaunisten Andy. Eine Liebeserklärung an die Musik, die Menschen 

und das Leben. 

 

14.11.2025: Meine Schwestern 

Linda wurde mit einem schwerne Herzfehler geboren. Als für die 30-

Jährige eine Herz-OP ansteht, ahnt sie, dass ihre Zeit zu Ende geht. 

Sie bittet ihre beiden Schwestern mit ihr ein paar Tage zu verbringen. 

Gemeinsam tauchen die drei Schwestern in ihre Vergangenheit ein, 

verbringen gemeinsame Reisetage voller Vertrautheit: lachen, streiten 

und vertagen sich wieder, wie nur Schwestern es können. 

Ein Film voller (Geschwister-)Liebe und Lebensfreude. 

 

12.12.2025: Das verlorene Halsband der Taube 

Mit traumhaft schönen Bildern und im Erzählstil von 1001 Nacht 

beschwört der orientalische Märchenerzähler Nacer Khemir die 

Blütezeit der andalusisch-arabischen Hochkultur. Dabei schafft die 

Geschichte von Hassan, der bei einem Meister Kalligraphie erlernt, den 

Rahmen für geschmeidig verknüpfte Episoden. Hassan ist auf der 

Suche nach der Liebe, und seine Suche ist ein Sinnbild für das Leben 

überhaupt. In seiner Welt entdecken wir das friedliche Zusammenleben 

verschiedener Kulturen, Religionen und Lebensformen. Oscars für den 

besten fremdsprachigen Film und die beste Filmmusik. 

 

09.01.2026: Cairo Time 

Drei Wochen Urlaub hat sich die Modejournalistin Juliette genommen, 

um ihren Mann Mark in Kairo zu besuchen. Doch unerwartet wird Mark, 

der für die UNO arbeitet, in einem Krisengebiet aufgehalten. 

Stattdessen empfängt sie sein ägyptischer Freund Tareq. Cairo Time 

ist die Geschichte einer unerwarteten und romantischen Liebe vor der 

einzigartigen Kulisse Kairos.  

 

 

06.02.2026: Wahnsinnig verliebt 

Die junge Kunststudentin Angélique ist unsterblich in den verheirateten 

Arzt Loïc verliebt. Sie erzählt ihrer besten Freundin Héloïse, dass er 

seine schwangere Frau für sie verlassen wird. Angélique beginnt, ihren 

Angebeteten mit Briefen und Anrufen zu überschütten. Als seine Frau 

die Liebesbriefe entdeckt, droht die Ehe zu zerbrechen. Werden 

Angéliques Träume endlich wahr, oder folgt bald das böse Erwachen? 

Audrey Tautou in einem aufregenden und unvorhersehbaren 

Verwirrspiel zwischen Romanze und Psychothriller. 

 

13.03.2026: Das Blaue vom Himmel 

Sofias Mutter ist an Alzheimer erkrankt. Nur widerwillig findet sich Sofia 

damit ab, sich intensiver um ihre Mutter Marga zu kümmern. Aber es 

scheint da ein großes Geheimnis zu geben, das Marga quält. Erst die 

gemeinsame Reise von Mutter und Tochter in die eigene 

Vergangenheit und in Margas Geburtsstadt Riga bringt das Geheimnis 

ans Licht und befreit beide von der Last einer großen Lebenslüge. – 

Der Film verwebt auf zwei Zeitebenen das persönliche Schicksal mit 

der großen europäischen Zeitgeschichte. 

 

17.04.2026: Mission Joy 

Der Film zeigt die außergewöhnliche Freundschaft zweier schelmischer 

Brüder und bedeutendsten spirituellen Leitfiguren unserer Zeit: Seine 

Heiligkeit der Dalai Lama und Erzbischof Desmond Tutu. Gemeinsam 

ist ihnen die Erkenntnis, dass es die innere Freude ist, die im Leben 

Liebe möglich macht: tief bewegend und lustig. 

 

08.05.2026: Paheli – Die Schöne und der Geist 

Direkt nach der Trauung wird die schöne Lachchi von ihrem Mann 

Kishan verlassen. Für seinen geldgierigen Vater muss er fünf Jahre in 

die Fremde, um Geschäfte zu machen. Da verliebt sich ein Wassergeist 

in sie und nimmt Kishans Aussehen und Platz ein. Während die Familie 

glaubt, ihr Sohn sei zurückgekehrt, gibt sich der Geist Lachchi zu 

erkennen – und erobert ihr Herz. Doch als der richtige Gatte  

wiederkehrt, ist die Verwirrung groß. Wer ist der echte Kishan? Und für 

wen wird sich Lachchi entscheiden? 

Eine farbenfrohe Fantasyromanze made in Bollywood. 


